
Bierbaum, Otto Julius: Rieke im Manöver singt (1887)

1 Ulanen, das ist leichte Waar,

2 Heut hier und morgen dort,

3 Kaum haben sie sich satt geküßt,

4 Da reiten sie schon fort.

5 Ade mein Schatz, trara, ade,

6 Und wenn ich dich nicht wiederseh,

7 Es ist doch schön gewesen.

8 Die schweren Reiter, stramm und lang,

9 Sind alle grade so,

10 Heut thun sie hier wie mordsverliebt

11 Und morgen irgendwo.

12 :/: Ade mein Schatz ... :/:

13 Dragoner und Husaren gar,

14 Die sind gleich wie der Wind,

15 Schnell reiten haben sie gelernt

16 Und küssen auch geschwind.

17 :/: Ade mein Schatz ... :/:

18 Die Infantristen machens grad

19 So wie die Reiterei;

20 Vorm Zapfenstreich noch schnell ein Kuß,

21 Und morgen ists vorbei.

22 :/: Ade mein Schatz ... :/:

23 Sogar die schwere Artillerie

24 Nimmts mit der Treu nicht schwer,

25 Mit Küssen und Kanonen zieht

26 Im Lande sie umher.

27 :/: Ade mein Schatz ... :/:

28 Kurz Alles was im bunten Rock



29 Läuft, reitet oder fährt,

30 Von wegen ihrer Treue sind

31 Sie keinen Heller wert.

32 :/: Ade mein Schatz ... :/:

33 Und trotzdem ist doch nichts so schön

34 Als wie das Militär,

35 Ich wollte, daß das ganze Jahr

36 Nichts als Manöver wär.

37 Ade mein Schatz, trara, ade,

38 Und wenn ich dich nicht wiederseh,

39 Es ist doch schön gewesen.
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